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  IHRE ANSPRECHPERSONEN – TELEFON 033 845 84 00

Für zuweisende Stellen haben wir uns mit un­
serem breiten Angebot an eigenen Betrieben 
und über 60 internen Ausbildungsplätzen zu 
einer zuverlässigen Partnerin in der Berufs­
bildung entwickelt. Wohnplätze mit verschie­
denen Betreuungsformen ergänzen das An­
gebot.

Finanzierung 
-	Leistungsvertrag mit der GSI
-	IV (Ergänzungsleistungen) 
-	Interkantonale Vereinbarung für  
	 Soziale Einrichtungen IVSE (A + B)
-	Krankenkassen (Spitex)

SEEBURG – SCHRITTE IN DIE ZUKUNFT

DER WEG ZU UNS

Genutzt werden unsere Programme von IV- 
Stellen, Sozialbehörden und KESB, Kliniken, 
Sonder- und heilpädagogischen Schulen,  
Jugendhilfen, Unfall- und Taggeldversiche­
rungen, Jugendanwaltschaften, Straf- und 
Massnahmenvollzug sowie anderen Organi­
sationen.
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Die Institution SEEBURG  
ist zertifiziert und erfüllt  

die ISO-Normen nach  
9001:2015 und 45001:2018.

BERUFLICHE INTEGRATION

WIR SCHAFFEN PERSPEKTIVEN

In der SEEBURG setzen wir alles daran, Ju-
gendliche mit Unterstützungsbedarf optimal 
auszubilden und auf ihren Berufsabschluss 
vorzubereiten.

Jugendliche können in über 10 Berufen und 
drei unterschiedlichen Niveaus eine Ausbil­
dung absolvieren. Mit Praktikumseinsätzen, 
starken Partnerschaften im ersten Arbeits­
markt und einem persönlichen Job Coach er­
leben die Jugendlichen ein Arbeitsumfeld, in 
welchem sie individuell gefördert werden.

Für Erwachsene, die vorübergehend nicht 
mehr im angestammten Beruf tätig sein kön­
nen, bieten wir unterschiedliche berufsinte­
grative Angebote an. Mithilfe von Eingliede­
rungsmassnahmen sollen sie befähigt werden, 

im allgemeinen Arbeitsmarkt wieder Fuss zu 
fassen.

Als berufspraktische Trainingsfelder dienen ei­
gene Betriebe und interne Abteilungen (siehe 
Seite 5), in denen sich Fachkräfte bestmög­
lich um die uns anvertrauten Menschen küm­
mern. 

Menschen, die dauerhaft aus dem allgemei­
nen Arbeitsmarkt ausgeschieden sind, kön­
nen in unseren Betrieben an ressourcenorien­
tierten Arbeitsplätzen oder im geschützten 
Rahmen in unseren Werkbereichen einer Tä­
tigkeit nachgehen.

Lesen Sie mehr auf unserer Homepage www.
seeburg.ch.
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16 – 24ALTERSGRUPPE 20 – 65

Berufliche Angebote 
für Jugendliche
Schnupperlehre

Integrations-
massnahmen
Vorbereitung

Abklärung
Berufsfindungsjahr

Vorlehre
Ausbildungen 

im INSOS-, EBA- 
und EFZ Profil
Interne Schule

Praktika
Ausbildungscoaching

Stellenvermittlung

Integrations-
massnahmen

Aufbautraining
Arbeitsversuche

Coachings
Stellenbewerbung 
und Stellensuche

Berufliche 
Massnahmen

Abklärung
Umschulung

Arbeitstrainings

Kommunale
Integrationsangebote 

(KIA)
Beschäftigung und 

Tagesstruktur für nicht 
arbeitsmartkfähige

Sozialhilfebeziehende

Ressourcenorientierte 
Arbeitsplätze

Arbeitsagogische
Tagesstruktur
Eingliederung 

von Rentenbezügern

«Wir fördern und begleiten Menschen 
auf ihrem Weg in die Erwerbsfähigkeit.» 

BERUFLICHE INTEGRATION

BETRIEBE UND INTERNE ABTEILUNGEN ZUR UMSETZUNG 
DER BERUFSINTEGRATIVEN ANGEBOTE

HIER FINDEN SIE
INFORMATIONEN  

ZU UNSEREN
BERUFSPROFILEN

GARTENBAU

MALEREI

SCHREINEREI

KREATIV- & HOLZWERKSTÄTTEN

INFORMATIK

BÖDELI CENTER

BÖDELI RÄUMUNGEN

LOGISTIK

BETRIEBSDIENSTE

WÄSCHEREI

WERKBEREICHE

FINANZEN/HR/OFFICE SERVICE

TOPOFF RESTAURANT KULTURZENTRUM

JUNGFRAU HOTEL mit Annex ALPINE INN

RESTAURANT ZUM CHOCHTOPF

CATERING

HAUSWIRTSCHAFT

Freie Lehrstellen
(Stand Mai 2025)

	– Detailhandel: 4
	– Betriebsdienste: 1
	– Hauswirtschaft/Hotellerie: 3
	– Küche: 2
	– Malerei: 2
	– Restaurant: 1
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WOHNEN

BEDÜRFNISANGEPASSTE WOHNLÖSUNGEN

Im Raum Interlaken unterhalten wir verschie-
dene Wohnhäuser mit unterschiedlichen, so-
zialpädagogischen Settings (Wohnen inten-
siv bis teilautonom).

Die beiden Wohnhäuser LANDHUUS und  
SEEGARTEN stehen jugendlichen Berufsein­
steiger/innen zur Verfügung. Bei entspre­
chender Entwicklung ist ein Umzug in eine 
autonomere Wohnform im UB48 oder UB14 
möglich.

Die Wohnbereiche SCHLÖSSLI, BIRKE und 
LINDE richten sich an erwachsene Menschen, 
die dauerhaft oder vorübergehend Unterstüt­
zung bei ihrer Lebensgestaltung benötigen. 
Auf Wunsch übernehmen wir für selbständig 
wohnende Personen auch die Wohnbeglei­
tung.

Aktuelle Artikel über die Wohnbereiche SEE­
GARTEN und SCHLÖSSLI finden sich im Bul­
letin 1/25:

Die durchfliessende Wohnkompetenz ermög­
licht es den begleiteten Menschen, sich eines 
Tages den Wunsch nach den eigenen vier 
Wänden erfüllen zu können.  

Es ist möglich, in der SEEBURG zu wohnen 
und sich extern (im ersten Arbeitsmarkt) aus­
bilden zu lassen oder zu arbeiten.

Für den Bereich «Wohnen mit Pflege» stehen 
im Alters- und Pflegeheim EICHE altersge­
rechte Wohnplätze zur Verfügung.

UB14 Interlaken

SCHLÖSSLI WilderswilAlters- und Pflegeheim EICHE Wilderswil

UB48 Interlaken

BIRKE (abgebildet) und LINDE Wilderswil

16 – 22ALTERSGRUPPE 16 – 24 18 – 24 ab 20 ab 40 ab 65

SOZIALPÄDAGOGISCH GEFÜHRTES WOHNEN 
FÜR JUGENDLICHE

DIFFERENZIERTE WOHNANGEBOTE MIT 
TAGESSTRUKTUR (AUCH LANGZEIT)

WOHNEN MIT PFLEGE 
IM ALTER

Wohnbereich
SEEGARTEN

Wohnbereich
LANDHUUS

Wohnbereiche
UB14/UB48

Wohnbereich
SCHLÖSSLI

Wohnbereiche
BIRKE/LINDE

Alters-und Pflegeheim
EICHE

LANDHUUS Wilderswil SEEGARTEN Bönigen
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